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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Dinkelsbühl II : TSV Schopfloch II 
Montag, 17.10.2022, 20:20 Uhr

Großer Jubel beim TSV Dinkelsbühl II – 8:2 Heimerfolg

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV
Dinkelsbühl II im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) gegen den TSV Schopfloch II beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Montag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das
Satzverhältnis von 28:10 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Zieher und Kresser die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Zieher
/ Kresser gegen Maag / Schnotz. Dragon / Faber gewannen im Anschluss ihr Spiel gegen Ballheimer
/ Grimm sicher mit 3:0. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Rainer Zieher nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nur einen Satz verlor
Peter Dragon bei seinem Sieg gegen Jürgen Maag und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Nicht
einen Satzgewinn überließ David Kresser seinem Gegner Christian Schnotz beim ungefährdeten 3:0-
Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen
Dennis Grimm kam Johannes Faber nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0.
Rainer Zieher gelang es, Jürgen Maag im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Zwei Sätze lang fand Peter Dragon gegen Helmut Ballheimer
das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann.
Zwar brachte Dennis Grimm David Kresser phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
David Kresser mit 3:1 durch. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Johannes Faber in der Partie gegen Christian Schnotz, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Dinkelsbühl II nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Schopfloch II nach der Niederlage jetzt einen
Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SG TSV/DJK Herrieden
IV (TSV Dinkelsbühl II) bzw. gegen den 1. FC Langfurth 1921 (TSV Schopfloch II).

 Statistik:
 TSV Dinkelsbühl II

Doppel: Zieher / Kresser 1:0, Dragon / Faber 1:0 
Einzel: R. Zieher 2:0, P. Dragon 1:1, D. Kresser 2:0, J. Faber 1:1 

 TSV Schopfloch II
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Doppel: Maag / Schnotz 0:1, Ballheimer / Grimm 0:1 
Einzel: J. Maag 0:2, H. Ballheimer 1:1, D. Grimm 0:2, C. Schnotz 1:1


